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gleissendem Gold am Revers treten ins
Amt. Sie zeigen den Leuten den Weg: zum
Arzt, zu den Kleider-, Leder- und Helm-
stapeln, in den Essraum und in die Kan-
tonnemente. Diese Wallfahrt am ersten
Tag der Rekrutenschule vergisst keiner!
Fast möchte man es ein langsames Ster-
j,en nennen. Der bisherige Mensch mit
seinen lieben, ganz persönlichen Gewohn-
heiten, wird ausgelöscht. Wenigstens in-

Rechts: Das grosse Leichtathletikmeeting in Bern
zwischen einer schweizerischen A- und einer
B-Mannschaft, vereinigte alle Spitzenkönner des
Landes. Im 5000 m - Gehen schuf der Ausland-
schweizer Fritz Schwab einen neuen Schweizer-
rekord in der Zeit von 21:54,4. Wir zeigen den
neuen Rekordhalter Fritz Schwab an der Spitze
des Feldes während eines erfolgreichen Laufes
in Bern. Hinter Schwab erkennt man Brönnimann,

Re/mond und Stücheli.

Links: Im Krankenzimmer untersucht der Schul-

arztdiejenigen, welche mit Zeugnissen eingerückt
sind. Er entscheidet über Dienstverschiebung oder
U.C. Hie und da klopft er einem Ängstlichen auf-
munternd auf die Achsel und meint: «Probierets
nume, s'wird ech guet tue» Zens. Nr. 16360

FELDGRÄUNGES Die wenigsten werden sich be-
wusst sein, was es heisst, eine Gross-
Veranstaltung, wie die Junioren-
meisterschaften und den Leichtathle-
tikwettkampf der Nationalmann-
Schäften A und B in Bern auf ei-
genes Risiko zu unternehmen und
damit auf eigenen Schultern einen
Dienst an der Gemeinschaft zu lei-
sten. Es geht nicht nur um Finan-
zielles, es geht um vieles mehr, um
sportliche Ausbildung, gesundes
Volk und hoffnungsvolle Jungmann-
Schäften. Die GGB hat es wieder
einmal übernommen für eine Sache,
die uns alle angeht, zu kämpfen
und sie durchzuführen, und zwar
in einer Weise, welche allgemeine
Achtung und Anerkennung gefun-

sofern, als es sich um Eigenarten handelt,
die im Krawattenknopf, der Form der
Schuhe oder der Farbe des Anzuges ihren
individuellen Ausdruck finden. Glücklich
der Rekrut, der schnell vergisst, dass eben
noch alles ganz anders war!

Am frühen Nachmittag sind so ziemlich
alle zivilen Aspekte vom Kasernenhof ver-
schwunden. Die Neueingekleideten besam-
mein sich nochmals und werden nun in
Kompagnien und Züge eingeteilt. Zum
erstenmal steht vor den Rekruten ihr Zug-
führer. Ein gegenseitiges Werweisen und
Einschätzen hebt an. Prüfend überblickt
der Leutnant seinen Zug, fragend hängen
die Blicke der Rekruten am Leutnant.
Selbstbewusst und ihre Wonne kaum ver-
bergend, mit Notizblöcken hantierend, mu-
stern die Korporale ihre Gruppen. Die Fa-"
milien der Armee sind gebildet, der Weg
ins militärische Leben nimmt seinen An-
fang. Gfr. Th. F.

Links: 5 Uhr nachmittags:
Dem Scheine nach sind sie
jetztschon Soldaten. Der Kor-
poral hat seine Gruppe über-
nommen und notiert nun die
Personalien. Bis morgen früh
muss er dem Zugführer über
jeden der ihm anvertrauten
Rekruten Bescheid geben
können Zens. Nr. 16378

Rechts: Einer nach dem an-
dem wird aufgerufen. Bis sie
an die Reihe kommen, harren
die andern gespannt oder be-
klommen der Dinge, die nun
kommen werden

Zens. Nr. 16344

Hofstetter während seines Rekordsprunges in Bern

Die GGB organisiert...
Zum Leichtathletik-Landerkampf in Bern

den hat. Abgesehen von den Lei-
_ stungen, die man am Sonntag auf

den Neufeld-Anlagen bewundern
konnte, imponierte die im stillen

r durchgeführte Organisation des An-
lasses, zu der nur zirka 3 Wochen

a PN». zur Verfügung standen. Unermüdlich
_ I arbeiteten die Funktionäre der GGB,

ft \ 7- um alle jene Voraussetzungen zu
%afil j schaffen, die es den Athleten er-
_jl F > V - möglichten, am Sonntag ihre Lei-

stungen unter vollen Beweis zu stel-
ÉjH len. Die Resultate sprechen für sich
!m f" und wie ernst und mit welcher
Ms 7 rffiiffr T ' Sorgfalt die olympischen Regeln bis

b^sse^'^
^

der

ge^

Erstmals überspringt ein Schweizer die 4 Me- wird. Das ganze Leichtathletiktref-
ter-Marke! Der Berner W. Hofstetter, der den feh zeigte deutlich das ernste sport-
Stabhochsprungrekord auf 4,0 Meter verbesserte, liehe Streben unserer Schweizer
misst die übersprungene Höhe nach der Rekord- Jugend, für die sich die GGB in

leistung eigenhändig nach. Bern ganz besonders einsetzt.
Links: 8 Uhr früh: Auf dem Kasernenhof besami

sich ein bunter Haufe 19 jähriger. Zens. Nr. 1<
Mediation

Zens. Nr. 16373

Wissendem Oold sm Revers treten ins
àwt> Sis zeigen âen beuten cZsn Weg: zum
^trZt, ZU den RIsidsr-, Osdsr- und tlslm-
stspeln, in den Ossrsum und in dis Rsn-
tonnemente, Oisss Wulltskrt sm ersten

der Rekrutensckuls verglsst keiner!
tsst möckts msn es sin lsngssmes Ltsr-
>,sn nennen. Osr bisksrigs lVlsnsck mit
seinen lieben, gsnz psrsönlicksn Llewokn-
leiten, wird susgslösckt, "Wenigstens in-

kechts: Oas grosse keichtathistikmeeting in Lern
zwischen einer schweizerischen un-i einer
ö-lviannschaft, vereinigte aile 5p!tzsnkönner des
bandes, im 5l)kZ0 m - Osken schuf der Ausland-
schweizer tritz 8chwab einen neuen Schweizer-
rskord in cier Tsit von 21:54,4, Wir Zeigen cisn
neuen kekordkaiter tritz Zchwab an der Spitze
des tsidss während eines erfolgreichen Kaufes
in kern. Hinter Schwab erkennt man krönnimann,

ks/mond und Stücksli,

tinks: lm Krankenzimmer untersucht cier Zckul-

l>5itdiejenigen, weiche mit Zeugnissen eingerückt
sind, 5r entscheidet über Oisnstvsrschiebung oder
Ü,L, kiie und da klopft er einem ängstlichen auf-
marternd auf die Achsel und meint: «probisrets
nome, s'wird ech guet tue» Tiens. hlr, 16360

rri.vc!«âv«ors Oie wenigsten werden sick be-
wusst sein, wss es ksisst, sins Oross-
vsrsnstsltung, wie dis duniorsn-
meistsrsckàktsn und âsn Osicktstkls-
tikwsttksmpt (Zsr klstionslmsnn-
scksttsn 7^, und O in Lern sut si-
gsnss Risiko zu unternskmsn und
damit sut eigenen Lckultsrn einen
Oisnst sn cZer Osmsinsekskt zu Isi-
stsn, Os gebt nickt nur um Rinsn-
zisllss, es gskt um vieles mskr, um
sportlicks Ausbildung, gssuncZss
Volk unci koktnungsvolls dungmsnn-
scksttsn. Ois OQK kst es wisdsr
sinmsl übernommen tür eins Sscks,
âis uns slls sngskt, zu Kämpfen
unâ sis durckzutükrsn, unâ zwsr
in sinsr Weiss, wslcks sllgemsins
^.cktung unâ Anerkennung gskun-

sokern, sis es sick um Oigsnsrtsn ksnâslt,
à im Rrswsttsnknopk, âsr Rorm âsr
Sckuks oâsr âsr Rsrbs âss Tknzugss ikrsn
individuellen Ausdruck tinâen, Olücklick
der kekrut, âer scknsll vergisst, âsss eben
nock sllss gsnz snâsrs wnr!

àm krüksn klsckmittsg sind so zismlick
eile zivilen Aspekts vom Rsssrnsnkok vsr-
sckwundsn, Ois lVsusingsklsidstsn ksssm-
mein sick nockmsls und werden nun in
kompsgnisn und Tiüge eingeteilt, ^um
erstenmsl stskt vor den Rekruten ikr Tiug-
kükrer, kin gegenseitiges Wsrweissn und
Lnsckâtzsn kebt sn, Rrütsnd überblickt
à koutnAnt seinen Tiug, trügend kängsn
die klicke der Rskrutsn sm Oeutnsnt,
Leldstbswusst und ikrs Wonne kaum ver-
bergend, mit ttotizblöcksn ksntisrsnd, mu-
etern die Rorporsls ikrs Oruppen. Ois On-"
willen der termes sind gebildet, der Weg
ins militsriscks Oebsn nimmt seinen án-
àng, <r^. T'à, R,

l-inks: 5 blhr nachmittags:
Dem §cksine nock zinci sie
je^îsciion 8o!c!cl^en. l)en Kon-
poral bat seine Lrupps über-
nommsn uncj notient nuri ciis
?en5onalien. kis mongsn snük
muzz sn 6sm 2Ivgfü!inen üden
jeden der ihm anvertrauten
I^e!<nusen> öezc^eic! gsden
Können ?en5. kir. 16Z7S

ksckts: 5!nsr nach dem an-
dsrn vird aufgerufen, kis sie
an die ksiks kommen, harren
die andern gespannt oder bs-
klommen den!)mgs, die nun
Kommen verden

Tiens, bir. 16344

i-iofststtsr vährend seines ltekordsprunges in kern

Die <Z<ZL orgsnisiert...
Zum ».slvMstMeM i.snaei'ksmm m Sem ^ ^ ^ ^àn KZt. ^.dßeseken von 6en I^ei-

^ stungsrr, die msu sm Zormtsg sut
den klsuksld-àlsgso, bewundern
konnte, imponierte die im stillen

r durckgstükrte Orgsnisstion des ^.n-
lusses, zu der nur zirks 3 Wocksn

á zur Verfügung stsndsn. Onsrmüdlick
Arbeiteten die Ounktionsrs der QOK,

R D» Vorsussstzungsn zu
^ Wß l scksttsn, die ss den ^.tklstsn er-
_W t > «v - möglicktsn, sm Sonntsg ikrs Osl-

stungsn unter vollen kswsis zu stel-
îài iên. Ois Rssultsts sprscksn kür sick

« Âà êi wie ernst und mit wslcksr
Uâ-' Lorgkslt dis ol^mpiscken Regeln dis

^R^sul^

gesà
Erstmals überspringt ein 5chvs!zsr dis 4 lvts- wird, Oss gâNZS OsicktAtklstiktrsk-
tsr-lvtarks! Osr ksrnsr W. l-iosststtsr, der den ten zeigte dsutlick dus ernste sport-
8tabhochsprungrskord auf 4,0 àtsr verbesserte. licke Streben unserer Lckweizer
misst die übersprungene l-löbs nach der kskord- .tugsnd, kür dis sick dis OOK in

ieistung eigenhändig nach, kern gsnz besonders einsetzt.
tinks: SUKrfrvh: ^ufdem Kasernenhof bssonr
sich sin bunter blaute 1? jähriger, Tens, blr, 1<

Mediation! Tens. blr. 16373
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